
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1895

26 (31.1.1895) Abendzeitung



ItfftiM KM L » al. Abenözettung . yttMlßeZeiies- -a»e«

le
l»

eh
sLs

ASonnemeuk :
Im Verla- , abgeholt,so Pfg. monatlich.

Frei w » Hau» geliefert
« «rteliittzrtlchriso
«uSueärt» durch bi» Post
b*r»- en ohne Zu»»»

gebühr 1 .»» .

Inserat « :
vi » Petit,eil« X) Pf » .
(Lokal-Inserat, »Mi,« )
W, Jtrtfatnajdl» 40 » f»

lKiq,ln»Numm« n 5 Ps.
D'ppelnnmmern 10 Pf.

Ms « , | rt | | r
.

Aufligi 16500. ' HSJ^ÄilT lK keine Presse). •ÄSMSSÄS ’
Oeneral-Auzeigev dev Haupt» und Residenzstadt Kavl-vnhe und Umgebung.

fX»«kttt #*l
«arlstraß, « ». 7f]
Motati, «»»»» « .

»lgeuthum und Versag
, »n K. Thtor »artA »

Verantwortlich
für den politischen , unie»!
haltendenu. lokalenTh^t

fll»«tl He»»«»,
für den Inseraten-Thel
A . RinderSPachr »

sllmmtlich in Karlsruhe

teil.

mr
im A«
mit I

ach«
mdeu «
t ,u je
icue L> .
gefl.

7« |
schal«
er ,
Jen fr»
i -
ibeiijft i
i geehri
den Fi
Seron
ttenfilfa

rc. z
wer»,

,elstr. I
str. 14
r. 25.
50 .
c « es.

ne
teufe)
>ru«gt

9251
ICIltl
»rgel i

SD ,
«her.
I.

Rate

schnell ,
billig
haben' geht

mach«
8ph ,

Wr, *6 . f*».8dhmg»«»« m Karlsruhe » Donnerstag de» 3t. Januar 1895. r«l.»h»n.N». „ II . Jahrgang .
Da » » eutlflt UatrrhaltungSblatt enthält :

Di« Stiefmutter. Familienroman von Ernst v. Waldow .
Heidi» Sttergeftchtl Bon Karl Böttcher . — Humoristisches.
—• Räthseleckr. _
Zn« öffentlichen Berdingungswesen.

Dal Finanzministerium hat einer Anzahl Wünsche , wie
st« in den letzten Jahren au» den Kreisen der Baugewerbe,
treibenden laut geworden find , durch eine unterm 18 . Januar
an di« Baubehörden ergangene Weisung Rechnung zu trage»
stch veranlaßt gesehen. So ist unter Auderm die Beachtung
der Vorschrift , wonach umfangreichere Aurschreibungen von
Oauarbeiten und Lieferungen derart zu zerlegen find , daß
auch kleineren Gewerbetreibenden und Handwerkern die Be-
thriligung an der Bewerbung möglich ist , mit dem Aiifk-en
in Erinnerung gebracht worden , daß bei solchen größeren
Bauten , bei denen nach dem Befinden der bauleitenden Be¬
hörde die Arbeiten und Lieferungen in für sich abgeschlvsienen
Gruppe» , wie z . B. nach Stockwerken , einzelnen Liesernng» .
gegenständen und dergleichen verdungen werden sollen , auch
die Aurschreibungen nach diesen Abtheilungen getrennt zu er¬
folgen haben . — Ferner sollen e» die Inspektionen sich an¬
gelegen sein lassen , über die Leistungrsähigkeit der Bewerber
sich thunlichst genau zu unterrichten , und namentlich über
nicht bekannte oder zweifelhafte Bewerber durch Tinforderuug
von Zeugnissen über etwa aubgeführte , mit den zu ver¬
dingenden Leistungen gleichartige Arbeiten und Liefernngeii,
durch Erkundigungen über die bisherige Beschäftigung oder
in sonst geeigneter Weife über die Verhältnisse der Eiiizeknen
stch zu verläsfigen suchen . Angebote , die im Mißverhältniß
»» den Preisen stehen , um welche ohne Schädigung de» Be¬
werber» eiür tüchtige Au»führun, erwartet werden tmrs , sollen
ta den Borlageberichten an die bauleitende Behörde aus¬
drücklich al» solche bezeichnet werden . Die » ach Lage de»
Fall» , jedoch nur ausnahmsweise zuläsfige Berücksichtigung
solcher niedrigen Gebote bedarf jeweil » eingehender Begründung .
— Fn Betreff der Auszahlung der Guthaben wurde bestimmt ,
daß, abgesehen von der Bewilligung angemessener Abschlags¬
zahlungen , die den Unternehmern unbestritten zustehenden
Lndguthaben sofort nach Feststellung der Verdieustabrechnung,
ohne daß das Ergebniß der Prüfung der Endabrechnung durch
Großh . Baudirektion abgewartet wird, zur Anweisung zu ge¬
langen haben ; daß Rechnungen für kleinere bauliche Unter¬
haltungen alsbald nach Fertigstellung der Arbeiten eilt-
^ verlangen find und daß die Prüfung und Anweisung dieser
Forderungszettel nach Thunllchkeit zu beschleunige» ist. —
Endlich find die früher gegebenen Bestimmungen über die
Bevorzugung badischer Bewerber dahin znsammengefaßt, be¬
ziehungsweise ergänzt worden : a. Soweit leistungsfähige und
tüchtige badische Bewerber vorhanden find , ist diesen bei
niedrigeren oder gleichen Angeboten unbedingt der Vorzug zu
-eben. d. Bei höheren , im Berhäliniß zum Tesammtbetrag
jedoch nur -«ringe Unterschied« zeigenden Angeboten tüchtiger
badischer Bewerber soll die thunlichste Berücksichtigung dieser
Angebote gegenüber den niedrigeren Forderungen außer¬

badischer Bewerber in der Art eintrete», daß den badischen
Bewerbern nach Befinden der banleitenden Behörde ebenfalls
der Vorzug eingeräumt wird. c . Wo nicht nach der Be-
fonderheit der Bauarbeiten eine AnSnahm « begründet erscheint,
haben gleichwerthige Bewerbungen der einzelnen , am Orte der
Ausführung oder in testen Nähe wohnenden Gewerbetreibenden
von dem entfernter Wohnenden den Vorzug , ä . Anträge auf
völlig , AuSschließnng badischer Unternehmer find in de»
Vorlageberichteu an die bauleitende Behörde eingehend zu be¬
gründen. (Kr . Zig )

Badische Chronik.
< Ltedoksyeim ( A . Karlsruhe ) , 27. Jan . Anläßlich

de» Geburtstage , S . M . der Kaiser » fand Festgoite,dienst
statt . Der Zug zur Kirche bestand an, dem MititSrverein
mit Fahne und der Feuerwehr. Herr Pfarrer Wurth ge¬
dachte in der Festpredlgt des hohen Monarchen in den herz¬
lichsten Worten . Abends 6 Uhr versammelten sich die Vereine
in verschiedenen Lokalen zu kameradschaftlicher Unterhaltung.

* Meskoch , 29 . Jan . Unglaubliches Pech hatte ein
Hochzeitspaar. Es war bereits in der Kirche, als e» ver¬
nahm , daß die Trannng nicht vollzogen werben könne , weil
die Staiidespapiere fehlten . Zu Hause angrlangt , wollte man
den HochzeitSschmauS verzehren , aber o weh — derselbe war
inzwischen gestohlen . Ein Unglück kommt selten allein .

V Ka»verbischof»heim , 29 . Jan . Bei der heute hier
stattgetzabten StadtraihSwahl wurden die bisherigenMitglieder
Weber und Bnrger wieder gewählt. An Stelle der aus¬
scheidenden Stadträthe Weinmann, Wörner und Znbrod traten :
Küfer Frank , C . Baumbach und Landwirih Wer » . Die
Gewählten gehören dem Zentrum an.

ltzl Steinegg ( A. Pforzheim ), 28 . Jan. Dar Kaiserfest
wurde hier vom Militärverein festlich begangen . Bei dem
Bierbankett " im GasthaM"zirr .Linde ' 6rat£ : Herr Bürger¬
meister und BezirkSrath Sebastian Raible da» . Hoch ' auf
den obersten Friedens- und Kriegsherrn au » , in das die Brr-
sammlung begeistert einstimmte .

A Aützingen ( A . Emmendinge ») , 28 . Jan . Auch hier
wurde das Gebnrtssest S . M . des Kaiser » Wilhelm 11. in
umfangreicher Weise gefeiert . Am Vorabend war Festgelänte,
am Festtage selbst waren viele Privathänker sowie die öffent¬
lichen Gebäude beflaggt . Der Militärverein zog mit Musik
und Fahne zum Festgottesdienst. Abends war im Gasthaus
und Bad zum Redstock in Obsrschaffhausen für den Militär-
verein und seine Angehörigen ein Ball arrangirt, an welchem
auch die VereinSmitglieder mit ihren Frauen und Jungfrauen
regen Anthei! nahmen . Herr Vorstand Grü » eröffnet » di»
Festlichkeit mit einer kurzen Ansprache und schloß mit einem
Hoch auf S . M . den Kaiser . Später hielt VereinsmitgNed
Agent Märt in ein» von Patriotismus durchdrungen » An¬
sprache und >pie» inSbesonder » daraus hin daß di « gegen¬
wärtige Zeit eine sehr ernste wäre und daß ?S immer mehr
gelte , seine Angehörigkeit zu Kaiser und Reich gegenüber den
unzufriedenen Elementen hoch zu halten. Er schloß mit
einem dreifachen Hoch ans da» geeinigte Deutschland . Der¬
selbe Redner brachte noch ein dreifache» Hoch ans S . K . .H .

unfern allgeliebten Großherzog Friedrich au » . Mnfik und
Tanz sorgte » für Unterhaltung der Festgäste und thaten auch
Küche und Keller de» Herr» Badwirlh Probst dar übrige,
die Gesellschaft zu einer recht heiteren und gemüthlichen zu
gestalten.

- Ktzentzach i . W . , 27 . Ja» . Zur Feier de » Geburts¬
tag» E . M . de« Kaiser» war gestern Abend Bankett de»
M ' lltärverein » im Gasthau» zum . Adler ' . Den Toast aus
den Kaiser sprach der Präsident Herr Bürgermeister Mötsch.
Heut» find die Häuser beflaggt und ist Kirchgang de» Militär»
Vereins mit Muflk.

- A«lk i . W. , 27 . Ja » . Die Stadt ist reichlich beflaggt .
Er fanden Feflzüge in die röm. - kathol . und altkathol. Kirche
statt . Abends fand gemeinschaftliche » Bankett im . Schwane »^
mit Konzert der Fenerwehrmusik statt .

* Iurtwanger » , 29 . Jan . Auf der Bregihalbahn von
Donaueschingen di» Vöhrenbach ist der Betrieb wieder aus¬
genommen ; di« Streck « Vöhrenbach — Furtwangen ist jedoch
noch gesperrt.

A Konstanz, 28 . Jan . Zn » Feier de» Geburt»-
feste » Sr . Maj . de » deutschen Kaiser » versammelten stch
die Mitglieder de» Kriegerb linde » mit ihren Familien«
angehörigen am Samstag Abend überan» zahlreich im ge¬
räumigen , schön bekorirten Saal» zum . Schneckenstein' , de»
bi» auf das letzt« Plätzchen dicht besetzt war . Der Vorstand bei
Verein», Herr Professor Conrad , begrüßte mit warmen
Worten die Erschienene » , besonder » die Frauen , und feierte in
längerer Rede , die mit großem Beifall ausgenommen wurde,
den Kaiser Wilhelm al» den starken Schild Deutschland»
gegen alle Befahren von außen und innen und al» die feste
Hand , deren Leitung wir in dem noch autziisechteud «» Kampfe
gegen di « Wühler und Nager am Marke de» Reiches mit dem
vollsten Vertrauen folgen wollen. Mit den Worten : »Glück
aus znm neuen Thun , Du rechter , echter Hohenzollernsproß "
schloß der Redner und mächtig brausten di« dreimaligen Hoch¬
rufe auf Sk. Majestät durch den Saal: Der II. Borstand
Her, Jita , gedachte in kerniger Sprache der glorreich«» Zeit
vor 24 Jahren, insbesondere der heißen , dreitägigen Schlacht
bei Belfoit und der Kaiserprvklamation zu Bersaille » und
brachte auf unser» geliebten Großherzog Friedrich , der
damals dem neuen Kaiser da» erste Hoch zugernfe» , eia»»
schwungvollen Toast au», in welchen die Versammlung mit
jubelnder Begeisterung eiustimmte . Herr Oberbürgerineister
Weber dankte tiefbewegt im Namen der Versammlung den
beiden Vorrednern und allen, di« zur Verherrlich,, »- de» so
schönen Abend» etwa» beigetragen, ermahnte die anwesenden
Frauen, bei der Erziehung allezeit Träger de» echt deutschen
vaterländische » Gedanken » zn sein, feierte den Fürsten Bis¬
marck und widmete schließlich dem deutschen Heere »nd den
Kriegervereinen, deren Wirksamkeit er hoch anerkannte , ein drei¬
fache » Hoch, da» stürmischen Beifall fand. Ein reiche »
Programm von ernsten und heiteren Theaterausführungen,
komischen Vorträgen ic . , um besten Zustandekommen und
Durchführung Herr Kaufmann Alfred Bö h ring er sich hohe»
Verdienst erworben, sowie allgemein « gesungene vaterländisch«
Lieder , alte und neue und musterhafte Leistungen einer Ab»
theilnng der RegimentSunisik füllte » die Pause» und den Rest
■ ■ ■■ — — M — — — IIW !M»
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Erzählung von F . Arnefeldt .

,, (Nachdruck verboten.)
4Ö) _ (Fortsetzung.)

Jetzt klang «in so grimmer Hohn aus de» Försters
Korten , daß der Schauspieler nicht mehr zweifeln konnte,
der Wie sei seinem Äeheimniße ganz oder theilweise ans
der Spur, »nd wüthend fuhr er auf : ,,Wa» sollen diese
Redensarten ? Was geht eS Dich an , wie ich mit — mit
der jungen Dame stehe ? "

, Hoho , nur nicht so hitzig !" lachte der Alte, daß der
FelS das Echo zurückwarf . . Sollt mich wohl doch an-
geheu , waS unter meinem Dache passiert . Kommt mir
Manchmal so vor , als sei das junge Ding nicht so ganz
ftriwillig hier ."

. . Nimm Dich in acht !" rief Forbach »nd hob drohend
dte Hand .

Der Förster kroch in stch zusammen, er ähnelte jetzt
einer Bulldogge, welche geschlagen den Schwanz einzieht.
Schweigend schritt er neben dem Stiefsohn her ; als sie
«kt das Hau» erreicht hatten , »nd dieser Miene machte
die Treppe hiuaufzusteige» . blieb Uhrich stehen und sagte,
» tt der Hand «ach der Richtung deutend, wo sein Wohn¬
zimmer lag : »Komm herein, ich habe mit Dir zu reden .

"
Die Anfforderuug hatte etwas so Ungewöhnliches, daß

Forbach znrrst ganz statt vor Staunen war und dann
sch« ttliwiH k« vormisschrateeide» Stichmtir ftichte»

welcher einen Seltengang hinunterschritt und eine darauf
mündende Thüre öffnete . In dem mit wunderlichen HauS -
rath vollgestopften Zimmer henschte bereits Dämmerung ,
denn die Fenster waren von dunkle » Föhren beschattet ,
und trotz des warmen Tage » war eS hier so kühl, daß
Forbach fröstelte . Zögernd blieb er an der Thür stehen ,
während der Förster seine Flinte von der Schulter nahm
und sie an die Wand hing . Dann griff er in die Tasche,
zog ein zerknittertes ZeitnngSblatt heraus, warf es auf
den Tisch und sagte , ans eine Stelle , die obenauf lag ,
deutend : . Komm einmal her und lies das.

"
Forbach zuckte zusammen. So war denn doch ge¬

schehen , was ihm seine Schwester als ganz unmöglich
dargestellt , und was er stets befürchtet hatte. Dem Stief¬
vater , der nie eine Zeitung las , der Gedrucktes überhaupt
nie in die Hand nahm , war doch der Aufruf des Bau¬
meisters Paul Ebell zu Gesicht gekommen . Hans Forbach
war aber nicht umsonst ein Schauspieler, wenn auch auf
der Bühne kein besonders guter . Er hatte sich sehr
schnell gefaßt , trat an den Tisch , hielt das Blatt dicht
an die Angen und fragte , nachdem er es gelesen , in gleich¬
gültigem Ton : . Nnil ? "

. Nun ? " wiederholte der Förster , es lag aber ei»
wundersames Gemisch von Schadenfreude , Spott und Ver¬
achtung in dem Tone . . Nun , meinst Du , Du könntest
mich mü Deiner Miene des unschuldigen LammeS irre
machend Dem Herrn Baumeister Ebell kann geholfen
werde»."

Mit einem Satz war Forbach jetzt neben dem Alttn ,
packte wüthend dessen Arm, schüttelte ihn und keuchte :
» Wage eS , und —"

. Ha, ha !
" lachte der Förster und macht« stch ko».

.Du verräthst Dich ja sehr schnell . Hab' das junge Ge¬
schöpf nicht schon für ein« Iran gehalten, und am wenig¬
sten für eine, dir ihrem Manne auf eine so raffiniM
Art durchgehen könnte. Sieht so unschuldig aus —"

. Schweig '
, was weiß Du davon l" knirscht« Forbach

. Vielleicht mehr , als Dir lieb ist, " versetzte der
Förster . „ Vergnügt sieht die junge Frau gerade nicht
auS, von einer großen Freude über Deine Besuche Hab'
ich ihr auch nichts angemerkt . Wenn ich mir d«G Din,
recht überlege , fo glaube ich — "

. Was ? " schrie Hans , da er eine Paus« macht«.

. So glaube ich — " er trat ganz dicht an den Stiest
sohn heran und zischte im jedes Wort einzeln zu —
„daß dahinter eine Teufelei von Dir und Dein« liebe»
Schwester steckt , daß diese das Bögelchen a«S seine«
warmen Neste gelockt hat , um eS Dir in» Garn z»
treiben, und daß man dem armen Dinge keinen bessere«
Dienst eriveisen könnte, alS es wieder nach seinem richttge»
Futterplatz zn bringen — "

„ Und sich die Belohnung von 5000 Mark p M9»
dienen, " fügte Forbach hinzu .

(Fortsetzung folgtJ



Sette L Badische Presse .
tot Ahn,dl bejtD . der Nacht bis gegen 8 Uhl au « , woraus
man sich trennte in dem Bewußtsein. Kaisers Geburtstag i »
«mfocher , aber würdiger Weis« gefeiert z» haben .

4 . ALensVach (A. Konstanz), 29. Jan . Das Geburt«-
Hst € . M . de» deutschen Kaiser« wurde hier in herkömmlicher
festlicher Meise gefeiert . In de« frühesten Morgenstunden
verkündeten Böllerschüsse de» Festtng. Um 9 Uhr bewegte
sich der Festzug zur Kirche zum Festgottesdienst. Nach dem¬
selben war Frühschoppen im Sasthanl zum . Engel"

, wobei
Herr Hauptlehrer Dauneffel einen Toast auf © . M . de»
drutfchen Kaiser »»«brachte , in welchen d« Versammelten
kräftig ernstimmten .

Ans den Nachbarländern .
B Kolmar , 30 . Jan . Der neue französische Kriegs -

Minister General Zurlinden ist an« Colmar gebürtig
und siebenundfünfzig Jahre alt . Al« ehemaliger Zögling
der Ecole politechnique ist er Offizier der Artiüerie . Er gilt
für sehr tüchtig und zeichnet« sich letzte« Jahr bei den großen
Manövern an« , welche « der General de Ealiffet leitete .

Wg« !"1 -_ J" .
Ans dev Residenz .

Karl ' rnhk . 30 . Jan .
BiKmarckrhrnng der Tt .idt btarlsrnh ?

In der heutigen vertraistichen Besprechung des BürgeranS-
schuffeS über die dun Fürsten Bismarck zu seinem 80sten
Geburtstag seitens der Stadt Karlsruhe zu erweisende
Ehrung wurde der Antrag des Stndtraths , S . D . de»
Fürsten Bismarck zum EhrenbürgerKarlSrnhe ' S zu er-
neunen , mit 78 gegen 16 Stimmen und ' 1 Enthaltung
avgeuommen .

Gegen den Antrag stimmten die der ultramontancii
Partei angehörige » Mitglieder und der größte Theil der
freisinnig demokratischen Mitglieder des Bürgeransschnsses
Die sozialdemokratischen Mitglieder de ? Bürgeransschnsses
haben der Besprechung nicht angeloohnt.

Nach hierher gelangter telegraphischer Mittheilung hat
der Bürgeransschnß Lahr den Fürsten Bismarck ein¬
stimmig unter großem Beifall zum Ehrenbürger
ernannt.

* ? e« «nki . Die in ' unserer heutigen Mittagsanigale
au« Freidurg gebrachte Nachricht , daß Geh . LegationSrath
Frhr . v . Marschall in Neuer « - gnsen eingetrvffen sei,
ist zuverlässigerMittheilung znkolge ebenfalls irrthüntlich. Der
Genannte , der übrigen« kein Bruder , sondern ein Vetter des
Staatssekretär » de« Auswärtigen Amte« ist , hat in der letzten
Zeit karltruhe nicht verlasse».

- -- Auf dem Akavieradend »o« Zstaöel Seyko « , der
»w Samstag im Saale de« großh. Konservatoriums stattfaud,
lernte da« Publikum in der Konzcrtgeberin eine sehr geschmack¬
voll« Künstlerin kennen , deren überaus kräftiger Anschlag ans
dem Klavier gleich da« erste Bemerkenswerjhe war . Da « wäre
ja an sich nicht der öffentlichen Anerkennung würdig, wenn
die Dame e « nicht verstanden hätte , sich im Laufe de« Abends
al« eine freie Beherrscherin aller der technischen Schwierigkeiten
zn erweisen , wie sie »ns ein Programm bietet, ans dem die
Beethovensche F -moll«Sonnte (op . 57) einträglich « ib ge¬
wichtig neben Brahm « Variationen über ein ein nngar . Lied
(op 21 ) Mozart ' s^ -moli - Noiido , Liszt» Liebestraum ic . steht . Die
volltönige und energische Ansführnng dieser Werke, die dabei
auch ihren einzelnen Feinheiten sorgsam nachging , fand den
lebhaftesten Beifall des Publikum« .

8 Prügelei . Zwei Droschkenkutscher au« Ottenheim
und Balldrach kamen in dem Stall ihrer Dienstherrn wegen
geschäftlicher Angelegenheiten in Streitigkeiten , in deren Ver¬
lauf der eine dem andern mit einem Riemenzeug über den
Kopf schlng, worauf der Getroffene ein Wagscheit ergriff und
seinem Gegner damit eine große klaffende und starkblntende
Verletzung am Kopfe beibrachte , so daß derselbe zwei Tagg
lang da « Bett hüten mußte.

Offerte Stellen .
Baden . Bei hiesiger Gemeindeverwaltnnq die Slelle

de « Sekretärs der Kranken - , Alter « , und Jnvaliditätr -Ver-
stcherung . mit welcher gleichzeitig di« Stelle de « Spackaffen -
Küiltroleur« verbunden ist . Tie Änstelluug erfolgt nach Maß -
gäbe der Dienst- und Gehaltsordnung mit Aussicht auf Pen »
sionsberechtiglmg und Hinterbliebenenversorgung; der An -
fangSgehalt beträgt 1800 M . , Zulage alle 2 Jahre 140 M .
bi« zum Höchstgehalt von 3200 M . Bewerbungen sind mit
Zeugnissen .binnen 14 Tage» beim Stadtrath hier einzu »
reichen.

Tkiegrammc der ,,Badischen Presse."
Be » litt, 80 . Jan . Der „Lokalanzeiger " meldet

and Sofia : Gegen den früheren Polizeipräfekten
Lukanow wurde gestern abermals ein Attentat verübt .
Ein Bruder des im Beltscheff-Prozeß zu Tode ge-
marterten Tusektschiew »nd zwei wegen Complot Ver-
urtheilte kailerten ihm in einem Cafe auf. Als er
sich entferne»» wollte , umringten «sie ihn und senerten
Schüße auf ihn ab . Es gelang ihm jedoch noch, fich
zu flüchte »».

B rlin, 30 . Jan . Das „Kleine Journal " meldet
aus Wien : Die Gemahlin des hiesigen japanischen
Gesandten gedenkt vom Bnddhislnus znm Katholizismus
nberzutrcten . Die Taufe wird der päpstliche Rnntius
Agliardi vollziehen .

Wie« . 30 . Jan . In der Gegend von Wagram
find in der letzten Nacht ebenfalls ziemlich heftige Erd¬
stöße verspürt worden . Seit einigen Tagen herrscht
auch ii» ganz Oesterreich ziemlich heftiges Schneetreiben ,
wodurch zahlreiche Verkehrsstockungen hervorgerufen
»verde» .

Sofia , 30 . Jan . Die Audienz ZankowS bei der
Fürstin hat gestern Abend üattgefuiiden . Das Ver¬
langen Zankows , den Erbprinzen zu sehen , wurde vor¬
läufig abgeschlagen.

Paris , 30 . Jan . In der bekannten Asiaire
Portalis wird noch mitgetheilt. daß dem Untersnchmigs -
richter Doppler in der Thai die amtliche Mittheilung
gemacht worden sei , das Comptoir d 'Escompte habe
in» Portalis vom XIX. Siecle 30,000 Frrs . aus¬
gezahlt . «in dessen Schweigen zn erkaufen, und zwar
sei dies aus besonderen Wunsch des damaligen Mini-
stets des Aentzeren. Ribot. geschehen . Die ganze Mit-
theilnng ruft große Sensation hervor .

London, 30 . Ja» . Die soeben veröffentlichten
Jahresberichte haben sestgestcllt. daß England auch im
Jahre 1894 gnHe Verluste im Kohlenbetriebe erlitten
hat. Die 1893 weniger gewonnenen 18 Millionen
Tonnen sind nicht eingeholt worden. Die Lage des
Kohlenmarktes ist keine günstige .

Washington , 30 . Jan . Das Reprösen1ante »lhaus
nahm mit 239 gegen 31 Stimmen unverändert die
Vorlage an , wodurch der Differentialzoll auf Zucker
aufgehoben wird .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 30 . Jan .

Berathung des Antrags Auer auf Abschaffung
des Diktaturparagraphen und des Antrags Colbus
auf Abänderung der Verfassung und Verwaltung der
Reichslande .

Abg . Bebel betont , daß man seiner Zeit allerseits
versprochen habe, die Elsaß -Lothringer wohlwollend
zu behandeln , um ihnen die Zugehörigkeit zu Deutsch¬
land zu erleichtern-

Gleichwohl bestehe nach 24 Jahren noch der Dik¬
taturparagraph , ein unerhörter Ausnahmezustand , als
ob das Reichsland wie eroberles Land zu behandeln sei.

Tie Bevölkcr »»ng sei daran schaldlos . Sogar
französische Ge »

'
etze und Verordnungen , die in Frank¬

reich längst beseitigt seien, beständen in Elsaß-Loth-
ringen noch zu recht und wie würde» sie gehand-
habt! (Frkf. Ztg .)

Familie, »»»achriciiten .
Mnozng ans den Htandesbücher» Märksruß, .

Eheanfgebote : 26 . Jan . Johann Schewpf von
Weingarten, Weichenwärter hier, mit Katharina Frick von
Büchig . — Ludwig Heck von hier, Schreiner hier, mit Fr «-
derike Meier von Durlach. — Ludwig Nopper von Hilzingen,
Kutscher hier , mit Anna Schmid von Wildberg . — August
Germann von Oensbach, Schneidtr hier, mit Sofie Schwab
Wittwe von Ichenheim.

Eheschließungen : 26 . Jan . Ludwig Oehler von
Bvtenheim, Bäcker hier , mit Luise Schweiüert von Bauschlott.
— Karl Dorwath von Breiten , Werkmeister hier, mit Maria
Offenburger von Ettenheimmünster. — Ludwig Benz von
Neckarbischofsheim, Schuhmacher hier, mit Rostna Huck von
Varnhalt . — Julius Biedeubach von hier, Büreauasststent
hier, mit Maria Götz von Dainbach.

Todesfälle : 26 . Jan . Friedrich , 3 Jahre alt . Bater
Gottlieb Schuhmacher , Bahirhosarbeiier. — Luise Martin ,
31 Jahre alt , Ehefrau de» Schneider« Jakob Martin . —

Telegraphische Kursberichte

Oesterr . Kredlraktien
Oesterr. Staatöb .-A.
Lombarden
I "/, Portug. St .-Anl.

vom 30 . Januar.
Frankfurt a . M . (AnsangAurse ).

340 .— I Egypter 106 .—
330 '/. ! Ungarn 102 .70
80.*- Disconto Com .-A. 206.60
25 .50 | Gotthardbahn-A . 18450
Tendenz fest.
(Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Rin )Frankfurt a . M .

Wechsel Amsterdam 168.90
„ London 201 .25
„ Paris 81 .15
. Wien 164 .30

Privatdisconw 1%
Napoleons 16.21
4"/. Deutsche Reichsanl . 105 .40
3% . 98 . 10
4“/» Preuß Consols 105 .10

4"/. Bad . St . -Obl . i. G . 104 .60
4> ,. „ i . Mk . 165 80
b ' /„ Kriech. iS, » . 30.—
4% „ Monopol. 32.90
5°/o Italien . Rente 87 .70
47 » Dt ft. Goldrente. 103 . 1©
4 ‘/«"/o „ Silberrente 83-25
5°/o „ 1860er Loos« 132.10
4 '/-°/» Portugiesen 37 .40
III . Orientanleihe 65 .65

Frankfurt a . 9t , (Schlußkurse 11 ., 3 Uhr — Mn .).
4a/o Spanische CSE£. 74 7s Staatsbahn ■XW/4
5° o Zolltürien 101 .75 Elbthalaktien 2297,
l °/o Türk . CM , v . 26 .35 Schweizer Nordostb .» ,, 139 . 10
4°/» Ungarn 102 .85 Mittelineer 95.—
5°/e Argentin « 52.— Meridional 128 .40
6"/» Mexikaner 73.70 Badische Zuckerfabrik 65 */,
Berliner Handelsaes .-Akt . 155 .80 Rordd . Lloyd 88.25
Darmstädter Bank- 153 .10 NachbSrse .

- Deutsch « Bank- 0 174 .60 Oest. Kredit -Att. 3407.
Diskonto -Commandst 207 .40 Disconto- Com»na»b«l 207 .20
Dresdener 158 .80 Staatsbahu 8307*
Oesterr. Länderbank 232 -/. Lombarden 887,

,, Credit 9 340°/. Tendenz : fest.
Hessische Ludwigsb , 126 .60 Rüsten 219V»
Lombarden 88 ' /.

Berlin (Anfangskurse ) .
Kredit-Aktien 252 .50 Russische Rote« 219 .50
Disconto -Commandst 207 .10 Laurahütte 121.80
Staatsbahn 163 .70 Harpen « I35L0
Lombarde» 43 .70

Berlin (Schlußkursei.
Kreditaktien 250.50 Gelsenkirchener Bergwerk lo5 .70
Diskonto -Commandit 207 .30 Laurahütte 121.60
Lombarden 43 .70 Harpen » 134L0
Russische Roten 219 .20 Privatdiskont» 17.
Bochum» Gußstahl 137 .—

Gute Haltung desgefammten FondSmarktes belebte den
Bankeumarkt, nur Montan lagen matt auf Stockung in An¬
fuhren im Ruhrgebiet. Bahne» unregelmäßig.

Wien (Vorbörse).
Krebitaktien
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
4° o Ungarn

416 .50
398 .10
106 20

60 .92
125 .20

Papierrente 100 .75
Oesterr. Kronenrent« 100 90
Länderbank 285.50
Ungar . Kronemente 99 .30
Tendenz : fest.

siir im Frrie» lu strevra ,
sltt Pfiiid 6 Ucmig

empfiehlt 1171

N. J . Homburger,
Kronenstraffe 50 .

Heute frisch cintrefsend:

KM. Schellfische
per Pfttttd LS—80 Pfg .

^ «ovl« »Ne8if»ivK- u.
Iss« tal !d >»s !n» tni -

intfite,Symphonien * ,
Polyphofts. Aristona ,
Mond*n . Ziehharmo¬
nikas etc . am

hasten n . bllHfttan die altrenerairta
Muaik' Iuetrttxnenteu-Fabrik

tt . Jsesb « StBttesrI
AM - Echte Mttnar’acb«Accardzf ther ,
ixt einer Stande erlernbar , mir 15 Mk .
mit Schale . — Jlluetr . Kataloge grat .
jl franco , wobei am gsL Angabe für
wetobea Instrument gebeten wird .

SS,Puder
Veloutine , feinste Ball - , Salon
und rageöpnder , haftet «nstchtbar
auf der Haut «nd kanfcioirt sie.
60 Pfg . unv « I. 1 per Carton .
Man achte gena « auf Schutzmarke
und Firma Franz Kuhn , Nürn¬
berg . In Karlsruhe bei A.
Kiefer , Friseur , Kaiserstraße 92 und
L, Haemer , Hofsrii. , Markipl . 5 ,

auf dem Wochenmarkt
wb Karl-Friedrich-glatz).

Gänselebern
werben fortwährend angrkauft:
11360 Crbpriaienstr . M 2. St .

Kautionen
n llgpsasina sür Staats -,Cowmunal-
U . UaUCUilC und Privatbeamte ,
coul . ii . kostenfr. Theilrückzahlung « ft .
G . Hochbuii Berlin
Goltzstr . 12 . 827 . 10 6

F >>-

Amchltr-TAipstr !
Den feinst geiiebenen

(rfitffl Braßl - Tabak
liefert die Tabakfabrik von

Josef Pauer in Passau,
( Bnyt ' in )

gegründet im Jahre 1785 ,
an welche mau sich wegen Bezug
wenden wolle. 1156 .3.1

Anlcheu - Gesuch.
Ein Kauftnaun , verbeirathet, in

guter Stellung , sucht besonderer V«r-
hältniffe wegen , ein Darlehen von

Mk . SO «
auf ein Jahr , gegen monatliche Ab¬
zahlung und entsprechender Sicherheit.

Gütige Offerten unter 8 . Z . 1109
an die Expedition der » Bad. Presse "
erbeten . 2.2

Junger » tüchtiger

rifiüutiüirißiloll
'
rr

findet sofort daueinde Beschäftigung.
Badische

Pergamentpapier - Fabrik
(12 . r < itl »» ) . 1180 .2.1

« ttt ' Nge «.

Gänselebern
werde» rvrtwährend angekauft Kreut-
stratze 10 , ein« Stieg« hoch , bei der
Ütiuia Kirche. «Miete .

ZItWts Mlhtl
sucht man gegen freien Unterhalt k»
einer gebildeten Familie fu plaziren.
Fra »»zösische Lektüre und Konversation.
Dieselbe würde sehr gerne in der Haus¬
haltung helfen.

Nähere Auskunft ertheilt Herr
Hubert , Buts - Besitzer , Salavattx,
bei Avenches , Schweiz. 892 .32

Gesucht
angenehmer Aufenthalt in guter
ev . Familie von geb . Dame . Off . m .
Preisang . erdeten auFrl . E . Müller ,
postt. Darmstadt. 115?

Gutes Wissende«, per Zentner
Mk. L.S« ,

Kornstroh, per Ztr. Mk . I
Zu haben 1184

_ Krorrerrstraße
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